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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Augsburg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TTC Langweid IV : VfL Westendorf II 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Langweid IV und dem VfL 
Westendorf II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Augsburg-Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des VfL Westendorf II in ihrem 12.
Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TTC Langweid IV. Wie knapp es
im Punktspiel am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:28. Das
letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Robert Sailer. Nach dieser Punkteteilung haben die
Spieler vom TTC Langweid IV um die Nummer 1 Michu Sailer nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 8:11, 11:5, 11:6, 3:11, 6:11 hieß es am Schluss, als Sailer /
Schmitt-Kuchler und Czasch / Sailer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten
anschließend Matzka / Zarinmensh bei ihrer Niederlage gegen Wuchterl / Giehl. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Mit 3:1 hatte Michu Sailer im Match gegen Robert Sailer
hingegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Den Sieg von
Otmar Czasch konnte Franz Matzka im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Zwar brachte Hans-Jürgen Giehl Sabine Schmitt-Kuchler phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sabine Schmitt-Kuchler mit 3:1 durch. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Roland Wuchterl war der Gastgeber Mehrdad Zarinmensh. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zarinmensh endete.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Otmar
Czasch hatte Michu Sailer nur im ersten Satz eine Chance. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen
Robert Sailer kam Franz Matzka nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sabine Schmitt-Kuchler eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Roland Wuchterl kassierte. Mittlerweile stand es damit 4:5. Mehrdad
Zarinmensh bekam es nun mit Hans-Jürgen Giehl zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Mehrdad Zarinmensh am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Ohne Satzgewinn für Sabine Schmitt-Kuchler verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Otmar Czasch. Michu Sailer machte dagegen mit Roland Wuchterl beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Recht kurzen Prozess machte Franz Matzka beim 3:
0 mit Hans-Jürgen Giehl. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Mehrdad Zarinmensh und Robert Sailer holten am
Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Mehrdad Zarinmensh und Robert Sailer, bevor das 2:3 feststand.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des TTC Langweid IV geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023
gegen den SV Gablingen 1935 II, während der VfL Westendorf II am 28.02.2023 gegen den SV
Gablingen 1935 II antritt.

 Statistik:
 TTC Langweid IV

Doppel: Sailer / Schmitt-Kuchler 0:1, Matzka / Zarinmensh 0:1 
Einzel: M. Sailer 2:1, F. Matzka 2:1, S. Schmitt-Kuchler 1:2, M. Zarinmensh 2:1 

 VfL Westendorf II
Doppel: Czasch / Sailer 1:0, Wuchterl / Giehl 1:0 
Einzel: O. Czasch 3:0, R. Sailer 1:2, R. Wuchterl 1:2, H. Giehl 0:3


